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624. Verordnung: Einräumung von Privilegien und Immunitäten an Bedienstete von im Wiener Interna-
tionalen Zentrum untergebrachten Büros von SpezialOrganisationen der Vereinten
Nationen

625. Verordnung: Sommerzeit in den Jahren 1983, 1984 und 1985
626. Verordnung: Ergänzungszulagenverordnung
627. Verordnung: Übertragung von Sachen in die Verwaltung der Österreichischen Bundesforste

624. Verordnung der Bundesregierung vom
7. Dezember 1982 betreffend die Einräumung
von Privilegien und Immunitäten an Bedien-
stete von im Wiener Internationalen Zentrum
untergebrachten Büros von Spezialorganisatio-

nen der Vereinten Nationen

Auf Grund des § 1 Abs. 1 und 8 des Bundesge-
setzes vom H.Dezember 1977, BGBl. Nr. 677,
über die Einräumung von Privilegien und Immuni-
täten an internationale Organisationen wird im
Einvernehmen mit dem Hauptausschuß des Natio-
nalrates verordnet:

§ 1. Bediensteten einer SpezialOrganisation der
Vereinten Nationen, die an einem mit Zustimmung
der Österreichischen Bundesregierung im Wiener
Internationalen Zentrum untergebrachten Büro
dieser SpezialOrganisation auf Grund eines
Beschlusses der Organisation, der sie angehören,
eine vorübergehende oder dauernde Tätigkeit in
Österreich ausüben, werden Vorrechte und Immu-
nitäten im gleichen Umfang eingeräumt, wie sie
den vergleichbaren Bediensteten der Vereinten
Nationen auf Grund von bestehenden Verträgen
eingeräumt wurden.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. September
1980 in Kraft.
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Lausecker Firnberg

6 2 5 . Verordnung der Bundesregierung vom
14. Dezember 1982 über die Sommerzeit in

den Jahren 1983, 1984 und 1985

Auf Grund des § 2 Abs. 1 und 4 des Zeitzäh-
lungsgesetzes, BGBl. Nr. 78/1976, in der Fassung

des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 52/1981 wird ver-
ordnet:

In den Kalenderjahren 1983, 1984 und 1985
beginnt die Sommerzeit jeweils am letzten Sonntag
im März um 2.00 Uhr MEZ und endet jeweils am
letzten Sonntag im September um 3.00 Uhr Som-
merzeit.
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626. Verordnung der Bundesregierung vom
14. Dezember 1982 über die Mindestsätze für
die Bemessung der Ergänzungszulage nach
dem Pensionsgesetz 1965 (Ergänzungszulagen-

verordnung)

Auf Grund des § 26 Abs. 5 des Pensionsgesetzes
1965, BGBl. Nr. 340, der §§ 45 und 64 Abs. 3 des
Landeslehrer-Dienstgesetzes, BGBl. Nr. 245/1962,
in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 340/1965, 247/1970, 486/1971, 306/1975 und
261/1978 und der §§ 48 und 66 Abs. 2 des Land-
und forstwirtschaftlichen Landeslehrer-Dienstge-
setzes in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 176/1966, 248/1970, 487/1971, 400/1975 und
262/1978 wird verordnet:

§ 1. Der Mindestsatz im Sinne des § 26 Abs. 5
beträgt:

a) für den Beamten 4 173 S. Der Mindestsatz
erhöht sich für die Ehefrau, die bei der
Bemessung der Haushaltszulage zu berück-
sichtigen ist, um 1 816 S und für jedes Kind,
das bei der Bemessung der Haushaltszulage
zu berücksichtigen ist, um 448 S,

b) für die Witwe 4 173 S. Der Mindestsatz
erhöht sich für jedes Kind, für das der Witwe
eine Haushaltszulage gebührt, um 448 S,
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c) für eine Halbwaise bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres 1558 S und nach diesem
Zeitpunkt 2767 S,

d) für eine Vollwaise bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres 2341 S und nach diesem
Zeitpunkt 4173 S,

e) für eine frühere Ehefrau 4 173 S.

§ 2. Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1983 in
Kraft.

Kreisky Sinowatz Pahr Sekanina
Salcher Steyrer Lanc
Broda Rösch Haiden Dallinger

Lausecker Firnberg

627. Verordnung der Bundesregierung vom
14. Dezember 1982 über die Übertragung von
Sachen in die Verwaltung der Österreichischen

Bundesforste

Auf Grund des § 14 Abs. 4 des Bundesgesetzes
über den Wirtschaftskörper „Österreichische Bun-
desforste", BGBl. Nr. 610/1977, in der Fassung der
Bundesgesetze BGBl. Nr. 675/1978 und 175/1981
wird verordnet:

Es werden nachstehend genannte Sachen in die
Verwaltung der Österreichischen Bundesforste
übertragen:
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